
Infos zu Rüben Pilz- und Mangelkrankheiten

Schaderreger Präparate GHS Auflagen* WZ Aufwand Bemerkungen

Amistar Gold 07

08

09

NW 5(5/*/*)m 35 1,0 l

max. 2x

Diadem 07  

09

NW 5(*/*/*)m 28 1,0 l

max. 2x

Domark 10 EC 02

05

07

08

09

28 1,0 l

max. 2x

Score 07

08

09

NW 10(5/5/*)m 28 0,4 l

max. 2x

Bekämpfungsschwellen für Blattkrankheiten: 

Erstbehandlung bis 31. Juli: 5 von 100 zufällig entnommene 

Blätter aus dem mittleren Blattapparat  sind befallen. 

Zweitbehandlung bis 31. Juli: 15 von 100 zufällig 

entnommene Blätter aus dem mittleren Blattapparat  sind 

befallen. 

Erstbehandlung ab 1. August bis 15. August: 15 von 100 

zufällig entnommene Blätter sind befallen. Folgebehandlung 

bis 15. August: 15 von 100 Blätter zeigen Befall. 

Erst- und Folgebehandlung ab 16. August: 45 von 100 

Blättern zeigen Befall. Zweitbehandlungen sind frühestens 

zwei Wochen nach einer Erstbehandlung zweckmäßig. Bei 

einer Erstbehandlung ab 16. August ist in der Regel keine 

Folgebehandlung erforderlich. 

Schwellenwerte gelten für die Summe an Cercospora-, 

Ramularia-Blattflecken, Mehltau und Rost. 

Warndienst beachten!

Hinweis: In Bayern wurde verbreitet Fungizidresistenz 

gegenüber Cercospora-Blattflecken nachgewiesen. Bei allen 

aufgeführten Präparaten muss mit einer Minderwirkung 

gegen Cercospora -Blattflecken gerechnet werden! Deshalb 

auf Hinweise des amtlichen Pflanzenschutzdienstes achten, 

ob für die Saison 2025 alternative Präparate bzw. 

Mischungspartner kurzfristig zur Verfügung stehen. 

Cercospora- und 

Ramularia- 

Blattflecken, 

Echter Mehltau
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Cercospora -

Blattflecken

Serenade ASO F 4,0 l

max. 4x

Biologisches Pflanzenschutzmittel (Bacillus 

amyloliquefaciens  Stamm QST 713) zur Stärkung der 

pflanzeneigenen Abwehrkräfte. Die Anwendung ist ab 

Beginn Bestandesschluß insgesamt 4x im Abstand von 5 

Tagen möglich. Wirkung stark schwankend bzw. 

wetterabhängig. Präparat ist deshalb nur zur 

Befallsminderung bei schwachem Befallsdruck geeignet! 

Cercospora -

Blattflecken, 

Rübenrost

Panorama 05

07

08

09

NW 5(*/*/*)m

NW705

VA275

28 0,6 l/ha 

max. 2x

Cercospora - und 

Ramularia -

Blattflecken, 

Echter Mehltau, 

Rübenrost, 

Stemphylium  sp. 

Propulse 08

09

NW 5(5/*/*)m 7 1,2 l/ha

max. 2x

Echter Mehltau Thiopron 07 F 7,5 l

max. 2x

Nur zur Befallsminderung bei schwachen Mehltaudruck!

Rhizoctonia

(Späte Rübenfäule)

Amistar Gold 07

08

09

NW 5(5/*/*)m 35 1,0 l

max: 1x

Auf Befallsflächen vor Bestandesschluss spritzen (BBCH 31-

39). Nur zur Befallsminderung!

Bekämpfungsschwellen für Blattkrankheiten beachten (s. 

oben). 

Um bei diesen Wirkstoffen eine schnelle Resistenzbildung 

zu vermeiden, auf Wirkstoffwechsel bei der 

Folgebehandlung achten. Ferner die Hinweise des amtl. 

Pflanzenschutzdienstes beachten, ob für die Saison 2025 

kurzfristig Mischungspartner zur Verfügung stehen. 
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Herz- und 

Trockenfäule

Bor-haltige 

Dünger

lt. Firmen-

angabe

Bei höheren Aufwandmengen ist eine Splittinganwendung 

sinnvoll.

Manganmangel Mn-haltige 

chelatisierte 

Blattdünger

 lt. Firmen-

angabe

Besonders auf anmoorigen Böden. Bei Bedarf wiederholen.

Magnesiummangel Mg-haltige 

chelatisierte 

Blattdünger

lt. Firmen-

angabe

*) landesspezifische Regelungen zum Gewässerabstand und nach Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung  beachten!
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